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Erfahrungsbericht 

 

Partneruniversität  

Zeitraum  

 

Kontakt: 

 Studierende, die sich für einen Auslandsaufenthalt interessieren, dürfen mich kontak-
tieren (Kontaktdaten auf Anfrage). 

 

Vorbereitung zu Hause (z. B. Krankenzusatzversicherung, Anreise, Sprache lernen, Bewer-
bungsverfahren, Praktisches) 
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Wohnungssuche und erste Unterkunft (z. B. Uni-Housing, Herbergen, Internetseiten, besteht 
die Möglichkeit die Wohnung an Nachfolger aus Münster weiterzuvermitteln?): 

 

 

Wege zum Zielort/ Anreise (z. B. Erfahrungen zu Bus-/ Flug-/Bahnanschluss): 
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Organisatorisches vor Ort (z. B, Bankkontoeröffnung, öffentlicher Transport, günstige Super-
märkte, deutsche Vertretungen, medizinische Versorgung + zusätzliche Versicherung!): 

 

 

Universität (z. B. empfehlenswerte Veranstaltungen/Dozierende, Termine, Bibliotheken und 
Arbeitsmöglichkeiten, Gestaltung der Lehre, Prüfungsmodalitäten) 
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Wo findet man das Vorlesungsverzeichnis der Universität bzw. des Fachbereichs Ge-
schichte? (auf welcher Internetseite bzw. wo kann man sonst eine Liste über angebotene Ver-
anstaltungen erhalten?) 

 

 

Betreuung vor Ort (z. B. Namen der Ansprechpartner*innen, Erasmusveranstaltungen; Wer 
konnte Dir am besten bei Fragen weiterhelfen?): 
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Ungefähre Lebensunterhaltungskosten (z. B. was ist teuer, was ist günstig, inwieweit reicht 
das Stipendium?): 

 

 

Das Leben vor Ort (z. B. Aktivitäten, ESN, Kultur, Ausflüge, Sport, Stadt, Jobben): 
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Unbedingt empfehlenswert: 

 

 

Unbedingt abzuraten von: 

 

 

Sonstiges erwähnenswertes: 

 


	Partneruniversität_2: Leopold-Franzens Universität Innsbruck
	Zeitraum_2: 20.09.2023-31.07.2024
	bungsverfahren Praktisches: Dadurch, dass sich die Universität in Österreich und damit im deutschsprachigen Raum liegt, gab es keine sprachlichen Barrieren und die Anreise gelang sehr unkompliziert und verhältnismäßig günstig mit der Bahn. Häufig lohnt es sich da die Preise der DB und der ÖBB zu vergleichen. Sehr empfehlenswert fande ich die Fahrten mit dem NightJet, welcher direkt von Innsbruck aus losfährt, sodass man morgens in (Nähe) Münster entspannt aufwachen kann - ca. 40€ wenn man ein paar Wochen vorher bucht. 
	die Möglichkeit die Wohnung an Nachfolger aus Münster weiterzuvermitteln: Die Wohnungssuche hat bei mir ganz wunderbar über WG-Gesucht geklappt. Andere berichten da leider von mehr Schwieirigkeiten. Zeitlich würde ich mir da aber nicht so den Stress machen, denn die meisten WG-Zimmer werden häufig erst 1-2 Monate vorher hochgeladen. 
Ich bleibe weiter in Innsbruck wohnen, deshalb besteht die Möglichkeit die Wohnung an Nachfolger aus Münster zu vermitteln leider nicht. 
Andere Berichten, dass Wohnungen auch gut über die ÖH Wohnungsbörse gefunden wurden. Da gibt es auf der Seite beispielsweise auch die ÖH Jobbörse, bei der man ganz leicht Jobs finden kann von einmaligen Events, zu Teilzeit und Vollzeit. 
	Wege zum Zielort Anreise z B Erfahrungen zu Bus FlugBahnanschluss: Bahnanschluss mit dem NightJet funktioniert wunderbar!
	märkte deutsche Vertretungen medizinische Versorgung  zusätzliche Versicherung: Es gibt von der Uni einen kostenlosen NextBike Account der genutzt werden kann. Aber er lohnt sich schon sein eigenes Fahrrad/ Rennrad/ Gravelbike/ Mountainbike mitzubringen, weil man hier einfach so toll Rad fahren kann und auch wirklich jeder hier Rad fahren liebt. 
	Arbeitsmöglichkeiten Gestaltung der Lehre Prüfungsmodalitäten: Ich habe fachfremd Spanisch studiert, deshalb kann ich im Bereich Alte Geschichte leider keine Empfehlungen aussprechen. Habe aber in Spanisch die Erfahrung gemacht, dass alle Dozierenden sehr lieb waren, und selbst Kurse ab 2 Personen stattgefunden haben. Die Kursgrößen waren generell sehr klein, was eine sehr persönliche Atmosphäre geschaffen hat. 
	anstaltungen erhalten: LFU Innsburck 

https://lfuonline.uibk.ac.at/public/lfuonline_lv.home
	konnte Dir am besten bei Fragen weiterhelfen: Mein Ansprechpartner vor Ort war ein Dozierender der Fachbereichs Spanisch. Die zugeteilten Personen haben sich sehr gut gekümmert und viele möglich gemacht. 
	das Stipendium: Wohnungen sind im Schnitt etwas teurer als in Münster und auch das Essen im SUpermarkt ist etwas teurer als in Deutschland. Dafür braucht man keinen Urlaub, weil man mitten im Bergparadies wohnt und hier so vieles gratis draußen in der Natur machen kann. 
	Das Leben vor Ort z B Aktivitäten ESN Kultur Ausflüge Sport Stadt Jobben: Jobben bei der ÖH Jobbörse - Modus106 bietet coole Events wie Security bei diversen Sport und Musikveranstaltungen 
Wenn du vorhast ein bisschen länger in Innsbruck zu bleiben und gerne Ski/ Snowboard fährst lohnt sich definitv das Freizeitticket, welches 1 Jahr lang ab 1. Oktober gültig ist (kostet ca. 600€) mit dem man dann im WInter sowie im SOmmer alle umliegenden Gondeln quasi unbegrenzt fahren kann, gratis Eislaufen, Kulturveranstaltungen, Schwimm unf Freibäder etc. ! 

	Unbedingt empfehlenswert: Freizeitticket! 
KlimaTicket Tirol wenn du unter 26 bist 
USI Unisport
Kulturveranstaltungen im Treibhaus
	Unbedingt abzuraten von: 
	Sonstiges erwähnenswertes: 
	Check Box4: Ja


